
Reservieren Sie sich Ihren Platz � (02 71) 59 40-3 69

Das Branchen-Schaufenster
Spezialisten helfen, beraten, informieren
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• Beratung
• Montage
• Wartung

GaragentoreGaragentore und mehr...

Hüttenwiese 17 • 57223 Kreuztal/Littfeld

www.walter-tore.de • Info: 02732-559744

AU / HU
Motor-Diagnose
Kfz-Reparatur
und, und, und ...
Reparaturen aller Fabrikate
Klimaanlagen-Service

Besser fahren bei Service,

Wartung und Reparatur

AC

Dietmar Otterbach
Kfz-Meisterbetrieb – Ihre freie Kfz-Reparatur-Werkstatt

Numbachstraße 150 · 57072 Siegen-Trupbach
Telefon 02 71/37 02 46 · Fax 3 76 61

Die Marke Ihres Vertrauens!

Reinigung am Real, Tel. 02 71/31 24 34
Mit Parkplatz vor der Tür!

Wir bügeln Ihre Hemden, wie Sie es 
lieben: gut, schnell, preiswert (Euro 1,30)

OBERHEMDEN-

SERVICE!

20x3020x3020x30
FARBBILD*

Siegen-Oberstadt

von allen digitalen
Datenträgern

nur E0.99

* +1,- E Bearbeitungs-
gebühr pro Auftrag

KURT BEIER GMBH

Geländerzubehör

57482 Wenden-Hünsborn

Alte Waldstr. 13
Tel. (02762) 98 92 36
www.beier-siegen.de

Nähmaschinen-Reparaturen
aller Fabrikate
Annahmestelle in Ihrer Nähe
Info: 0 27 74/14 44

Nähmaschinen Pfeiffer

MIETPARK SIEGEN
Tretenbach 29, 57080 Siegen
TEL. (0271) 3508-80

MIETPARK HILCHENBACH
Wittgensteiner Str. 6, 57271 Hilchenbach
TEL. (0271) 2866887

Minibagger
Radlader

UNSER MIETANGEBOT
Rüttelplatten
Transportmulden

KOSTENGÜNSTIGE ANLIEFERUNG

Garnisonsring 19 · 57072 Siegen
Tel. 02 71 / 31 00 13 · Fax 02 71 / 31 14 32

www.motorland-lenkeit.de

       Verkauf & Service
         in Siegen

So finden Sie uns:
Autobahn-Auf- oder Abfahrt Siegen-Eiserfeld,

über IKEA ca. 300 Meter links in den Garnisionsring

Harald

Garten- und
Landschaftsbau
Erdausschachtungen

Telefon Siegen: (02 71) 8 68 99
Autotelefon: (01 71) 6 25 86 38
Fax Siegen: (02 71) 8 70 70 91

Keller, Sockel, Wände

� Undicht? �
Schimmel, Pilz, Schwammbefall?
TÜV-Rheinland · Zertifizierter Fachbetrieb

Garantiert Abhilfe!
� Balkon-, Terrassenabdichtung �
� Dachgeschoss-Isolierung, -Ausbau �
Seit über 30 Jahren  –  Fa. S. Specht

Tel. 02 71 / 31 03 64 · Fax 3 17 40 29

Sie haben
FRAGEN ODER ANREGUNGEN 
zur Zustellung des 
SWA Sonntags-/Wochenanzeigers?

02 71/59 40-2 65

Bauarbeiten

GaragentoreAuto-ReparaturTextilreinigung

Foto

GeländerzubehörNähmaschinen

Mietmaschinen

Motorgeräte

Gartenbau/Ausschachtungen

Abdichtungstechnik

1900 Kilometer für guten Zweck
Wohltätigkeitslauf von Berlin nach Rom startet in wenigen Tagen / Starter aus dem ganzen Kreis

Bad Berleburg/Berlin. Es sind
nur noch wenige Tage und der
Startschuss für den bislang
längsten Wohltätigkeitslauf in
der Geschichte des Laufsportes
wird am Sonntag, 2. Mai, in
Berlin am Charitéplatz zu hören
sein.

Mit zahlreichen Läuferin-
nen und Läufern aus dem Kreis-
gebiet Siegen-Wittgenstein wer-
den sich insgesamt 23 Ausdau-
ersportler aus ganz Deutschland,
den Niederlanden und Öster-
reich auf den langen Weg ma-
chen, um für kranke Kinder zu
sammeln und um am Ende die-

ses fast 1900 Kilometer langen
Laufes der NCL-Stiftung für die
Forschung im Bereich der selte-
nen Krankheit Neuronale Ce-
roid Lipofuszinose finanzielle
Mittel zur Verfügung stellen zu
können.

Bei dieser Kinderkrankheit
handelt es sich um eine Stoff-
wechselerkrankung, die ein zu-
nehmendes Absterben von Ner-
venzellen verursacht und Er-
blindung, geistigen Abbau,
grobmotorische Störungen, Epi-
lepsie und vorzeitigen Tod zur
Folge hat. Die gemeinnützige
NCL-Stiftung versucht mit pri-

vaten Mitteln eine Therapie ge-
gen die tödliche Kinderkrank-
heit Neuronale Ceroid Lipofus-
zinose (kurz NCL) zu entwi-
ckeln. Mit bundesweit etwa 450
und weltweit rund 50 000 er-
krankten Kindern zählt NCL
zur Gruppe der so genannten
seltenen bzw. vernachlässigten
Erkrankungen, die auch „Wai-
senkinder“ der Medizin genannt
werden.

Der Lauf führt in Tagesetap-
pen von Berlin über Leipzig,
Coburg, Regensburg, Bad Tölz,
Trento, Florenz nach Rom, wo
die Truppe am 8. Mai ankom-

men will. Jeder Läufer muss an
jedem Tag Laufstrecken zwi-
schen 15 bis 30 Kilometer be-
wältigen. Überwältigt sind die
Organisatoren um Dr. Holger
Finkernagel aus Bad Berleburg
von der Hilfsbereitschaft unter-
wegs, die im Rahmen einer Vor-
bereitungsfahrt im März in den
jeweiligen Etappenorten zuge-
sagt wurde.

Dr. Holger Finkernagel und
seine Frau sind stolz darauf, dass
aus ihrer Heimat eine ganze
Anzahl von Läufern den Mut
gefunden haben, sich dieser He-
rausforderung zu stellen. „Wir

wollen für ein Projekt der Uni-
versität Dresden und des Max
Planck-Instituts in Münster all
unsere läuferische Kraft geben,
so dass am Ende ein Stipendium
für einen Doktoranden finan-
ziert werden kann, das sich mit
der Stammzellforschung be-
schäftigt“, so Dr. Holger Finker-
nagel.

„Es werden keine embryo-
nalen Stammzellen aus Nabel-
schnurzellen sein, sondern die
Zellen der Haut von betroffe-
nen Kindern und auch von ge-
sunden Kindern. Ein Modell
soll aufgebaut werden aus die-
sen Zellen, das helfen soll, den
Mechanismus der Erkrankung
zu entdecken. Natürlich sollen
die Erkenntnisse zu einer The-
rapie führen, welche den frühen
Tod abwendet und das Leiden
dieser Kinder lindert.“

Und so bitten alle Läuferin-
nen und Läufer darum, den Lauf
zu unterstützen. Der einfachste
Weg ist, einige Meter oder gar
Kilometer der Laufstrecke zu
kaufen, für das einer der Läufer
oder eine der Läuferinnen sich
auf den Weg macht. „Alle zu-
hause Gebliebenen mögen uns
Glück wünschen“, meint Dr.
Holger Finkernagel, „es wäre
eines der Wunder, wenn wir am
Ende Erfolg hätten“.

Im Rahmen der Vorberei-
tungen trafen sich am vergange-
nen Wochenende spontan eini-
ge der Läuferinnen und Läufer
aus Siegen-Wittgenstein bei Dr.
Holger Finkernagel und dessen
Ehefrau Ulrike, die sich eben-
falls sehr stark für diesen Lauf
engagiert und die Funktion der
Rennleitung während des Lau-
fes wahrnehmen wird. Es wur-
den aber nicht nur Informa-
tionen ausgetauscht, sondern
auch ein wenig in den Wäldern
rund um Bad Berleburg trai-
niert.

Einige der Teilnehmer des „Charity Runs“ aus Siegen-Wittgenstein trafen sich jetzt in Bad Berleburg: Sunny Seecamp, Marie Zollmann,
Ulrike Finkernagel, Monika Stübbecke, Barbara Reinschmidt, Birgit Wittig, Gabriele Hermann, Nils Finkernagel, Heike Diehl und Jörg
Anhuth. 

Attraktive Strecke
Erndtebrücker Volkslauf ist am 1. Mai

Erndtebrück. Zum 32. Mal
wird am Samstag, 1. Mai, der
traditionelle Erndtebrücker
Volkslauf gestartet. Wenn um
9.50 Uhr der Startschuss für
den ersten Lauf fällt, ist das für
viele der Läufer gleichzeitig
auch der Auftakt zur Rothaar-
Laufserie, ein Zusammenschluss
aus sechs Läufen in der Region.
Anlaufstelle für die rund 500
erwarteten Läufer wird wie ge-
wohnt die Rothaarsteig-Schule
sein.

Für die Schülerinnen und
Schüler wird ein Rundkurs von
2,2 Kilometern angeboten. Ju-
gendliche und all jene, die die
längeren Distanzen scheuen,
haben die Gelegenheit, ihr läu-
ferisches Talent auf der 5-Kilo-
meter-Strecke unter Beweis zu
stellen. Die gleiche Strecke
wird auch für die stetig steigen-
de Anzahl der Walker und
Nordic Walker angeboten. Eine
der landschaftlich reizvollsten
Strecken innerhalb der Rot-
haar-Laufserie dürfte sicherlich
der Halbmarathon in Erndte-
brück sein, der über die Fern-

dorfquelle und das Elberndorftal
wieder zum Ziel in Erndtebrück
führt. Spannend wird es aber
auch im Hauptlauf über 10
Kilometer werden. Im stärksten
Teilnehmerfeld von bis zu 200
Läufern gilt es, die ersten Punk-
te für die Laufserie zu sammeln.
Für jeden Teilnehmer halten
die Veranstalter der Leichtath-
letik-Abteilung des TuS Erndte-
brück ein attraktives Erinne-
rungsgeschenk bereit. Die Sie-
gerehrung findet im Anschluss
an die Läufe in der Pausenhalle
der Rothaarsteig-Schule statt.

Kurzentschlossene haben
übrigens noch bis 45 Miniuten
vor den Starts die Gelegenheit,
sich nachzumelden. Meldungen
nimmt Hans-Georg Seifert tele-
fonisch unter � (0 27 53)
44 77 entgegen. Per eMail sind
die Meldungen an seifert@sei-
fert-weiss.de oder an gerrit_hack-
barth@web.de zu richten. Infor-
mationen zu der Laufveranstal-
tung in Erndtebrück findet man
im Internet unter www.tus-ernd-
tebrueck.de/leichtathletik oder un-
ter www.rothaar-laufserie.de.

Auch die kleinsten haben beim Volkslauf am 1. Mai in Erndtebrück
wieder die Gelegenheit, um die Wette zu rennen.
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